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Warum Kleingruppen 
• Wir als Gemeinde haben eine Doppelstruktur: Gottesdienst und Kleingruppe.  

Einerseits soll die Versammlung aller Menschen in unserer Gemeinde stattfinden, 

andererseits soll Glauben und Gemeinschaft in unseren Kleingruppen vertieft werden und 

wachsen. 

 
Unbeirrt lehrten sie auch weiterhin Tag für Tag im Tempel und in Privathäusern und verkündeten die 

gute Nachricht, dass Jesus der Messias ist. (Apostelgeschichte 5,42) 

 

• Mit unseren Kleingruppen (KG) leben wir unser Leitbild: Wir werden in Offenbach die 

Botschaft des Evangeliums von Jesus Christus zeigen, uns von seiner Liebe erneuern und 

verändern lassen und füreinander im Glauben und Leben einstehen, und danach streben 

Gottes Wirken und Willen konkret in unserem Leben zu erleben. 
 

• In unseren KG findet Begegnung und Beziehung mit Gott und mit anderen Menschen statt. 

 Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich in ihrer Mitte (Matthäus 18,20) 

Was ist eine Kleingruppe  

Inhalt und Zusammensetzung einer Kleingruppe  
• Die Gestaltung einer KG findet auf zwei Grundlagen statt: 

o Begabung  

o Interesse des Kleingruppenleiters. 

• In einer Kleingruppe kommen mindestens 3 Personen zusammen. 

• Der Ort der KG wird vom KG-Leiter bestimmt oder untereinander ausgemacht.  

• Jede Kleingruppe muss einen Leiter haben. Wir empfehlen stark auch einen Co-Leiter! 

• Eine Kleingruppe soll regelmäßig im Jahr stattfinden.  

• Die Lebensdauer einer Kleingruppe ist erst einmal auf ein Jahr begrenzt. Danach darf 

entweder eine neue KG gegründet werden, oder sie wird weiteres Jahr verlängert.  

• Eine KG ist Teil der Gemeinde. So betritt ein Mensch die FeG Offenbach, sobald er in einer KG 

ist.  

Was in einer Kleingruppe stattfindet 
Jede KG unserer Gemeinde soll folgende Elemente beinhalten: 

• Gottes Wort:  

Was auch immer eine Kleingruppe tut, ob Spielenachmittag, Mountainbiken oder 

persönlichen Austausch, Gottes Wort sollte in irgendeiner Form integriert werden: Es kann 

ein Bibeltext oder ein kurzer Vers sein, eine Andacht,  das Vorlesen aus einem Buch, oder 

auch eine Predigtnachbesprechung etc.  

Alles, was ihr sagt, und alles, was ihr tut, soll im Namen von Jesus, dem Herrn, geschehen, und dankt 

dabei Gott, dem Vater, durch ihn. (Kolosser 3,17) 
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• Gebet:  

Gebet ist Beziehungspflege! Ob zu Beginn oder am Ende, ob Gebetsanliegen ausgetauscht 

werden oder Gebet sogar die ganze Kleingruppe über geschehen soll, ist  

dem jeweiligen Leiter überlassen.  

Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen Dingen; denn das ist der Wille Gottes 

in Christus Jesus für euch. (1.Thessalonicher 5,16-18) 

• Gemeinschaft:  

Der Austausch untereinander und das gegenseitige Kennenlernen ist in einer Kleingruppe 

wesentlich. 

Und sie waren täglich einmütig beieinander im Tempel und brachen das Brot hier und dort in den 

Häusern, hielten die Mahlzeiten mit Freude und lauterem Herzen und lobten Gott und fanden 

Wohlwollen beim ganzen Volk. Der Herr aber fügte täglich zur Gemeinde hinzu, die gerettet wurden. 

(Apostelgeschichte 2,46-47) 

• Information:  

Jede Kleingruppe gehört zur FeG Offenbach. Deshalb sollten regelmäßig wesentliche 

Informationen über Gottesdienst und weitere Veranstaltungen weitergegeben werden. 

Es darf nämlich im Körper nicht zu einer Spaltung kommen; vielmehr soll es das gemeinsame Anliegen 

aller Teile sein, füreinander zu sorgen. Wenn ein Teil des Körpers leidet, leiden alle anderen mit, und 

wenn ein Teil geehrt wird, ist das auch für alle anderen ein Anlass zur Freude. (1.Korinther 12,25-26) 
 

Was nicht in einer Kleingruppe stattfinden soll 
• Unsere Kleingruppen sind kein Ort für Manipulation, Druck oder unfruchtbare Diskussionen 

(siehe Titus 3,9).  

• Unsere KGs sind auch kein Ort für nicht genehmigte Sprecher und Ressourcen. 

 

Der Leiter der Kleigruppe 

Die Rollen des Leiters 
• Ein Leiter hat die Rolle eines Hirten.  

Er betet für die Teilnehmer und hilft ihnen die nächsten Schritte in Glauben und Leben zu 

gehen. 

Achte auf das Aussehen deiner Schafe, und richte dein Herz auf deine Herden! Sprüche 27,23 

• Der Leiter hat die Rolle eines geistlichen Leiters.  

Er ist für die aktive Gestaltung des Inhalts verantwortlich. Der Leiter hat die Aufgabe auf 

Wachstum zu achten. 

Ihr jedoch seid das ´von Gott` erwählte Volk; ihr seid eine königliche Priesterschaft, eine heilige Nation, 

ein Volk, das ihm allein gehört und den Auftrag hat, seine großen Taten zu verkünden – die Taten 

dessen, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat. (1.Petrus 2,9) 
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• Der Leiter hat die Rolles eines Verwalters. 

Er ist für die Organisation von Ort und Zeit zuständig. Als Verwalter ist ein Leiter 

verantwortlich auf Wachstum zu achten und diese zu gestalten. 

• Der Leiter hat die Rolle eines Repräsentanten.  

Er ist Bindeglied zwischen Gemeinde und Kleingruppe, sowie auch zum Ältestenkreis. 

Die Ressourcen eines Leiters 
Da Rollen und Aufgaben eines Leiters vielfältig sind, soll ein Leiter auch die nötige Unterstützung 

dafür bekommen. 

• Kleingruppenleitertreff:  

Ein Kleingruppenleiter ist nicht auf sich allein gestellt, sondern in einen Kreis von 

Kleingruppenleitern hineingestellt. Das Kleingruppenleitertreff ist eine große Ressource, in 

der Stärkung durch Austausch mit anderen Leitern stattfindet. 

• Kleingruppenleitertraining 

Ein Leiter braucht Input und Know-How, wie er mit unterschiedlichsten Themen und 

Herausforderungen umgehen kann. Deswegen haben wir für „Neueinsteiger“ ein 

Kleingruppenleitertraining entwickelt, in dem jedem Teilnehmer diesbezüglich Grundlagen 

vermittelt werden.  

• Schulungen 

Darüber hinaus finden in unregelmäßigen Abständen für unsere bestehenden Kleingruppen-

leiter größere Seminare und/oder Workshops statt. Die Themen werden entweder von der 

Gemeindeleitung bestimmt und/oder aus dem Kleingruppenleitertreff heraus bestimmt.  

• Reflexion:  

Ein Leiter ist darauf angewiesen, dass andere ihm helfen, in seiner Rolle souveräner und 

gelassener zu werden. Daher ist Reflexion eine Ressource, die wir nicht unterschätzen 

wollen.  

Eisen schleift man mit Eisen, und ein Mann schleift den anderen. (Sprüche 27,17) 

• Unterstützung durch deine Leitung 

Manchmal weiß man als Leiter in bestimmten Themen, in technischen oder organisatorischen Fragen 

nicht weiter.  Manchmal braucht man auch jemanden, der für einen betet oder einfach nur zuhört. In 

solchen Fällen kannst du dich gerne immer an dein Leitungsteam wenden:  

Entweder persönlich oder per Mail an gemeindeleitung@feg-offenbach.de .   

Kleingruppenleiter werden kann, wer  
• sein Leben Jesus übergeben hat und in seiner Nachfolge lebt 

• Mitglied der FeG Offenbach ist 

• am Kleingruppenleitertraining teilgenommen hat und soweit es geht an den 

Kleingruppenleitertreffen teilnimmt. 

• sich der Gemeindeleitung unterstellt 

mailto:gemeindeleitung@feg-offenbach.de
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Leitfaden zum geistlichen Wachstum 
Jeder Leiter einer KG hat die persönliche Verantwortung für seinen Glauben und sein geistliches 

Wachstum. Der folgende Leitfanden soll dazu dienen, diese Verantwortung wahrzunehmen. 

• Lies regelmäßig in der Bibel, bete und lasse dich von Gott führen 

• Gib gerne deine Zehnten 

• Gehe regelmäßig zum Gottesdienst 

• Sieh Menschen in deinem Umfeld, in der Gemeinde und lade sie zur Kleingruppe ein. 

• Beteilige dich soweit es geht am Gebetsabend. 

 

Der Start einer Kleingruppe 
Was ist nun wichtig, wenn du eine neue Kleingruppe starten willst?  

Folgende (erstmal 4?!) Punkte solltest du bedacht und getan haben.  

• Gebet: Was für eine Kleingruppe möchtest du starten und welche Leute möchtest du dazu 

einladen. Vielleicht hast du auch schon eine Vorstellung wer dein/e Co-Leiter/in sein könnte 

Bringe deine Gedanken und Themen persönlich vor Gott. 

• Lege einen Ort und eine Zeit fest 

• Anmeldung: Melde deine Gruppe frühzeitig bei der Gemeindeleitung an 

(Gemeindeleitung@feg-offenbach.de). 

• Gehe aktiv auf Leute zu und lade sie zu deiner KG ein. 

Das Ende einer Kleingruppe 
Eine Kleingruppe ist vorerst begrenzt auf ein Jahr. Folgende Möglichkeiten gibt es im Anschluss:  

• Die Kleingruppe wird um ein weiteres Jahr verlängert: Der Leiter hat für sich die Klarheit 

mitsamt den Teilnehmern gewonnen die KG ein weiteres Jahr fortzuführen. Eine Fortführung 

sollte wieder neu bekannt gegeben werden. 

• Die Kleingruppe teilt sich: Die Gruppe ist gewachsen und es kann eine weitere Kleingruppe 

gebildet werden. Dazu kann die Ursprungsgruppe um ein weiteres Jahr fortgeführt werden 

und eine zweite mit einem neuen Leiter angemeldet werden. 

• Die Kleingruppe ändert Schwerpunkte: Der Leiter merkt, dass er einen anderen Schwerpunkt 

setzen möchte und meldet eine neue Kleingruppe an.  

Die Teilnehmer dürfen natürlich bleiben, wenn sie wollen. 

• Die Kleingruppe wird einfach beendet.  
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Deine Notizen 
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